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Äthiopien ist ein Binnenland 
am Horn von Afrika mit einer 
zerklüfteten Landschaft, die vom 
Großen Afrikanischen Grabenbruch 
durchzogen wird. Mit archäologischen 
Funden, die mehr als drei Millionen 
Jahre alt sind, ist es ein Land mit 
einer sehr alten Kultur. Zu den 
bedeutenden Stätten gehört Lalibela 
mit seinen in den Fels gehauenen 
christlichen Kirchen aus dem 12. bis 
13. Jahrhundert. 

Plan International arbeitet seit 1995 in 
Äthiopien, insbesondere für und mit Mädchen 
und jungen Frauen. Wir sorgen dafür, dass 
sie besser vor Gewalt geschützt sind und 
gleichberechtigten Zugang zu Bildung und 
Ausbildung erhalten. Helfen Sie mit Ihrer 
Spende, die Lebenssituation für die Kinder 
und Familien zu verbessern.

Unser Engagement in Äthiopien
Unsere Länderstrategie bildet den Rahmen 
für eine beständige und kontinuierliche 
Programmarbeit. Sie wird für einen Zeitraum 
von mehreren Jahren erstellt und setzt 
verschiedene Ressourcen ein, um die 
Lebensumstände und Zukunftsperspektiven 
von benachteiligten Kindern und ihren 
Familien zu verbessern. Die Länderstrategie 
wurde zusammen mit Plan-Mitarbeiter:innen, 
Kindern, Familien, lokalen Gruppen und 
Initiativen sowie Mitgliedern der lokalen 
Regierung erarbeitet

Wir sorgen dafür, dass Kinder, insbesondere 
Mädchen und junge Frauen, vor Gewalt 
geschützt sind und gleichberechtigte 
Bildungschancen haben. Bessere berufliche 
Perspektiven für junge Frauen tragen dazu 
bei, Früh- und Zwangsverheiratungen 
zu verhindern. Wir setzen uns gegen 
die weit verbreitete Praxis weiblicher 
Genitalverstümmelung ein und bauen den 
Zugang zu Diensten der sexuellen und 
reproduktiven Gesundheit aus.

Äthiopien
Länderinformation

Gesundheit

Mädchenrechte

Bildung

Arbeitsschwerpunkte



Bildung
Aufgrund von Spannungen und militärischen 
Konflikten in den vergangenen Jahren 
konnten viele Kinder nicht regelmäßig zur 
Schule gehen und die herausfordernde 
Bildungssituation verschärfte sich. Viele 
Heranwachsende verlassen die Schule 
vorzeitig und können nicht richtig lesen und 
schreiben.

So hilft Plan 
Plan International setzt sich für hochwertige 
Bildung für alle Kinder ein. Besonders sichern 
wir die Bildung von Heranwachsenden, 
die vertrieben wurden oder von Krisen und 
Katastrophen betroffen sind. Wir weiten 
die Kapazitäten sicherer Lernräume aus 
und bieten Schulungen für berufliche und 
unternehmerische Kompetenzen an, um 
Armut entgegenzuwirken.

Einwohner:innen
128,69 Mio. (D: 84,55 Mio.)

Lebenserwartung
67 Jahre (D: 81 Jahre)

Kindersterblichkeit*
46 von 1.000 (D: 4 von 1.000)

Bruttonationaleinkommen**
3.050 $ (D: 70.900 $)

*   pro 1.000 Lebendgeburten
**  nach Kaufkraftparität in internationalen Dollar
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Kinder lernen in einem von Plan International neu 
ausgestatteten Klassenzimmer.
Foto: Plan International / Temesgen Elias

Plan International
Deutschland e.V.
Bramfelder Straße 70
22305 Hamburg

Tel.:	 +49 (0)40 / 60 77 16 - 0
Fax:	 +49 (0)40 / 60 77 16 - 140
E-Mail:	 info@plan.de
www.plan.de
www.facebook.com/planDeutschland

Herausforderungen in Äthiopien

Humanitäre Krisen
Im Sudan herrscht Bürgerkrieg. Millionen 
Menschen sind auf der Flucht. Sie landen 
zum Beispiel in Ura, im Westen Äthiopiens. In 
der kleinen Ortschaft entsteht eine Siedlung 
für 30.000 Geflüchtete. Doch es fehlt an 
vielem, vor allem an Schutz und Sicherheit. 
Am meisten leiden die Kinder, besonders die 
Mädchen.

So hilft Plan 
Um in Ura humanitäre Mindeststandards 
zu gewährleisten, führt Plan International 
Deutschland das Projekt „Ein Platz für Leben“ 
durch. Spenden 
Sie jetzt Decken 
und Moskitonetze, 
Häuser, Medizin 
und vieles mehr.

Projekt: „Berufliche Zukunft für 
Jugendliche“

In diesem Projekt setzen wir uns dafür ein, 
Jugendliche, insbesondere Mädchen und junge 
Frauen, in der Region Benishangul-Gumuz im
Westen Äthiopiens zu stärken und ihnen 
Zugang zu Gesundheitsdiensten zu 
ermöglichen. Im Zentrum des Projektes steht 
das Ziel, geschlechtsspezifische Gewalt, 
weibliche Genitalverstümmelung (FGM/C) sowie 
Frühverheiratung nachhaltig zu bekämpfen.

Mit diesen Maßnahmen setzt Plan sich dafür 
ein, die Lebensbedingungen junger Menschen 
zu verbessern:

Schulen werden zu sicheren Orten

Gesundheitsdienste ausbauen

Wirtschaftliche Selbstständigkeit 
fördern

Strukturen wirksam stärken

Das Projekt läuft von September 2025
bis August 2029. Das Budget beläuft sich auf 
2.000.000 €.

Direkt scannen
für weitere
Informationen!


